
emco Group vertraut auf die Zukunft
Investitionen in Produktion, Vertrieb und Standorte

Die emco Group hat sich in den vergangenen Monaten in vielen Bereichen strategisch weiterentwickelt und einen zweistelligen Millionenbetrag in Produktion, Vertrieb und Standorte investiert. „Als Antwort auf die stark gestiegenen Energie- und Heizkosten und die von der Politik angedrohte Energiemangellage haben wir als Gruppe mit Zusammenhalt und internen Sparmaßnahmen reagiert”, erläutert der Geschäftsführer Gesellschafter Christian Gnaß. Am Standort Lingen wurden verschiedene Maßnahmen umgesetzt, so dass der Energieverbrauch um ein Viertel reduziert werden konnte. „Hätten wir nichts gemacht, so wären unsere Energiekosten in Relation zum gleichen Zeitraum 2022 um einen siebenstelligen Betrag höher. Wir sind sehr stolz auf die Mannschaft und dass alle zusammengehalten und mitgemacht haben", berichtet Gnaß. 

Im ersten Quartal dieses Jahres haben sich auch die Lieferketten normalisiert. Die Auftragssituation bei Produkten von Novus Dahle, Eingangsmatten, Schwimmbadrosten ist gut und bei textilen Matten im kommerziellen Einsatzbereich und bei „Home & Living“ beginnt die Aufholjagd Corona bedingte Lockdowns hatten zeitweise für einen Einbruch dieses Geschäftsfelds gesorgt. „Für die zweite Jahreshälfte sehen wir auch wieder ansteigende Bestellungen”, blickt Gnaß in die Zukunft.

Veränderungen gab es für die emco Group auch in China. Dort wurde ein neues Werk in Betrieb genommen. In der neu gegründeten Emco Precision Hardware Ltd. werden die Produktionen von Novus/Dahle und emco Building zukünftig unter einem Dach zusammengeführt. Vor der Zusammenführung hat emco dort in drei Werken produziert. 

In die emco Group zurückgekehrt ist der Vertrieb der Sparte Werkzeuge der Novus Dahle GmbH. Bis vor einigen Monaten hatte ein externes Unternehmen den Vertrieb übernommen. Mit Einführung der neuen Produktfamilie „Tools" (Tacker und Werkzeuge für Profihandwerker und Heimwerker) vertreibt emco die Produkte nun mit einer eigenen Vertriebsmannschaft. Die flächendeckende Markteinführung der Produkte ist für das dritte Quartal 2023 geplant. Auf der Bau in München wurden die ersten Geräte bereits präsentiert. „Die Resonanz des Messepublikums stimmt uns sehr positiv”, berichtet Christian Gnaß. 

Positive Neuigkeiten auch bei emco Bad und Frasco. Bereits seit Anfang des Jahres werden die Produkte der Lichtspiegelmanufaktur Zierath exklusiv von uns vertrieben. “Wir sehen darin eine ideale Ergänzung für unsere eigenen Marken mit viel Potenzial”, erklärt Gnaß. 
Weiteres Wachstum für Badprodukte sieht emco Bad künftig im Export. Aus diesem Grund wurden u.a. im Mittleren Osten verstärkt Vertriebsaktivitäten aufgenommen und der bisherige Sitz der Gruppe aus dem Emirat Sharjah nach Dubai verlegt. 

Verkauft hat die emco Group jüngst auch die letzten Prozent seiner Anteile an der Rollersparte.  Die neuen Eigner bleiben aber zunächst im Werk in Lingen. 

Bildunterschrift: 

Präsentieren die neue Produktfamilie „Tools".
V.l. Frank Indenkämpen (Geschäftsführer Novus Dahle GmbH) mit seinem Team von Novus Tools: Joachim Fickers, Jana Humbert, Veronika Postma, Tim Geber, Frank Edens
